
Luisa  krönt  gutes
Markneukirchner Ergebnis
Am  vergangenen  Wochenende  fand  in  der  Aula  des  Lessing-
Gymnasiums in Plauen die Vogtländische Nachwuchsmeisterschaft
statt. Der SV Markneukirchen nahm mit 2 Spielerinnen und fünf
5 Spielern teil.

In der Altersklasse U10 startete Rüdiger Atze sehr erfolgreich
in  das  Turnier.  Am  Samstag  gewann  er  alle  drei  Partien.
Erwartungsgemäß folgten am Sonntag die großen Brocken gegen
den späteren Sieger Kiryllus Akladius und den punktgleichen
Zweiten Tom Hai Dang (beide SK König Plauen) konnte er nocht
nicht dagegen halten. Leider verlor er dann auch die letzte
Partie gegen Pepe da Costa Silva (SK König Plauen) und haderte
mit seinem Schicksal, nur Könige als Gegner gehabt zu haben.
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Rüdiger überspielte am Samstag seine Gegner

Endstand U10
In der AK U12 gingen mit Anton Grondziok, Jakob Meinel und
Mikka Geipel gleich drei Markneukirchner Spieler an den Start.
Am erfolgreichsten Schnitt Mikka ab, der mit 4 Punkten aus 6
Partien ein starkes Ergebnis in seinem ersten Einzelturnier
hinlegte. Dabei waren zwei unnötige Remis – nicht auszudenken,
was passiert wäre, hätte er die auch noch gewonnen.

Mikka  belegte  am  Ende  den  siebten  Platz  vor  seinen
Mannschaftskameraden Jakob und Anton, die neben starken Siegen
auch  unnötige  Verluste  durch  zu  schnelles  Spielen  oder
Unaufmerksamkeit erlitten. Jakob und Anton kamen jeweils auf
drei Punkte und belegten die Plätze acht und neun.
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Jakob Meinel











Mikka Geipel

Endstand U12

Luisa Woywode, Julia Keilwerth und Reinhard Atze vertraten die
Markneukirchner Farben in der AK U14. Reinhard gewann vier
Partien und verlor gegen die beiden Erstplatzierten, damit
gewann der die Bronzemedaille und qualifizierte sich für die
Bezirkseinzelmeisterschaft  (BEM).  Luisa  konnte  in  der
„Damenwertung“ siegen und qualifiezierte sich auch für die
BEM. Julia, die erst zweimal am Training teilnahm, sammelte
erste Turniererfahrung und wurde Dritte bei den Mädchen.











Reinhard Atze











Julia Keilwerth











Luisa Woywode

Endstand U14

Vielen  Dank  an  die  helfenden  Papas  Ronny  Grondziok,  Dirk
Meinel  und  Klaus  Woywode,  die  als  Fahrer  und  moralischer
Rückhalt Großes leisteten.



U14 Mädchen: v.l.n.r. Linda, Luisa und Julia



U14  Jungen:  Clemens,  Florian,  Richard,  Reinhard  und
Gabriel











Die gute Seele des Plauener Schachs: Peter Luban

Selbst in den Pausen wird Schach gespielt


